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Liebe Mitglieder unserer Pfarreien-Gemeinschaft, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Ansbach, Birkenfeld, 

Karbach, Roden und Urspringen!

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, 
dass nach einer Pause von über zwei Monaten ab dem 17. Mai

wieder Gottesdienste in unserer Pfarreien-Gemeinschaft stattfinden! 

Die strengen staatlichen Auflagen zum Schutz wurden und werden zur Zeit gelockert, so dass auch in 

der Kirche wieder einiges möglich wird. Doch die vergangene Zeit der Einschränkungen, des Rückzuges und 

der Entschleunigung war nicht nur belastend. Durch die Corona-Krise haben wir auch viel Schönes entdeckt

und schätzen gelernt.

Viele von uns haben in den vergangenen Wochen wertvolle und tiefgehende Erfahrungen im persönlichen

und familiären Gebet machen können. Es ist gut, diese nicht einfach beiseite  zu legen, sondern auf ihnen 

aufzubauen. Trotzdem freuen wir uns auch wieder auf die Gemeinschaft im Beten und Singen! 

Im sozialen Bereich sind in unseren Gemeinden in der vergangenen Zeit ganz tolle Aktionen entstanden: 

Junge Leute bieten älteren Menschen einen Einkaufsservice an, die Nachbarschaftshilfe blüht auf. Viele 

zeigen eine große Toleranz anderen gegenüber in dieser schwierigen und von Beschränkungen geprägten 

Zeit. Die Musikvereine musizieren am Sonntag Abend oder an besonderen Feiertagen. 

Bischof Jung hat Ende April ein Dekret und Rahmenbedingungen für den Wiedereinstieg in den Gottesdienst-

Betrieb erlassen. Diese beginnen mit dem Satz: „Das Wichtigste ist in der Situation der Corona-Krise der

Schutz der Gesundheit der Gläubigen!“ Wir können diesen Grundsatz nur unterstreichen und sind deshalb

nach eingehender Beratung mit den PGR-Vorsitzenden unserer Gemeinden für die Wiederaufnahme von 

Gottesdiensten zu folgendem Ergebnis gekommen:

1. Wir werden nach Vorgabe des bischöflichen Dekretes zunächst keine Eucharistiefeiern sondern 

Wortgottesdienste ohne Kommunionspendung feiern. Grundsätzlich finden die Gottesdienste 

nur in den größeren Kirchen in Birkenfeld, Karbach und Urspringen statt, wo sich die nötigen 

Sicherheitsvorkehrungen einhalten lassen. In Roden und Ansbach können die Gottesdienste nur 

im Freien stattfinden.

2. Wir bitten Sie, unbedingt zu beachten, dass Personen mit Fieber oder Symptomen einer 

Atemwegserkrankung sowie Personen, die mit COVID 19 infiziert oder an COVID 19 erkrankt sind, an

den Gottesdiensten nicht teilnehmen dürfen!

3. Die Anzahl der am Gottesdienst teilnehmenden Personen ist begrenzt: In den Kirchen durch die 

nötigen Sicherheitsabstände von 2 Metern (Urspringen - 75 Personen, Birkenfeld - 65 Personen, 

Karbach - 30 Personen). Auch im Freien ist eine Begrenzung vorgeschrieben: nur 50 Personen 

können teilnehmen, in Karbach jedoch nur 30 Personen. Wenn sich Familien, Paare und Menschen 

aus einem gemeinsamen Haushalt anmelden, können auch mehr Personen teilnehmen. 

4. Wir können noch nicht abschätzen, wie groß der Ansturm oder die Zurückhaltung gerade der älteren 

Menschen sein wird. Damit wegen der zahlenmäßigen Beschränkung niemand vor dem Gottesdienst 

heimgeschickt werden muss, bitten wir deshalb auf jeden Fall für die erste Zeit von 17. bis  24. Mai 

um telefonische Anmeldung in beiden Pfarrbüros. In Urspringen (09396-380) am Mittwoch 9 bis 

11 Uhr und am Donnerstag 17 bis 19 Uhr, in Birkenfeld (09398-265) am Mittwoch 15 bis 17 Uhr und 

am Donnerstag 10 bis 11 Uhr. Dies gilt für alle Gottesdienste - in den Kirchen und im Freien. Wer 

nicht angemeldet ist, kann leider nicht teilnehmen. 



5. Wenn in Ansbach und Roden bei schlechtem Wetter das Läuten 30 Minuten vor dem Gottesdienst 

nicht ertönt, fällt der Gottesdienst/die Andacht aus. 

6. In Birkenfeld, Karbach und Urspringen sind die Gottesdienste am Sonn- und Feiertag vormittags

in den Kirchen. Die Andachten sind auch hier im Freien an verschiedenen Plätzen (s. GD-

Ordnung). Wenn bei schlechtem Wetter das Läuten 30 Minuten vor der Andacht nicht ertönt, fällt 

die Andacht aus.  

7. Die Weihwasserbecken an den Kircheneingängen bleiben bis aufs weitere leer. Sie können jedoch in 

allen Kirchen Weihwasser für zuhause oder den Friedhof mitnehmen.

8. Die Kirchentüren werden erst 15 Minuten vor dem Gottesdienst geöffnet, um die TeilnehmerInnen

mit der Anmeldeliste abgleichen zu können. Zu den Gottesdienstzeiten stehen für Sie im 

Eingangsbereich der Kirchen Hände-Desinfektionsmittel bereit. 

9. Vorgeschrieben im Gottesdienst in der Kirche ist das Tragen von Mund-Nasen-Schutz. Diese müssen 

Sie von zuhause mitbringen. Im Freien sind diese nicht nötig. Bitte bringen Sie ebenso Ihr eigenes 

Gotteslob-Buch mit. 

10. Bitte haben Sie Verständnis, dass Sie in den Kirchen möglicherweise nicht an Ihrem Stammplatz sitzen

können. In den Bänken dürfen nur die markierten Sitzplätze benutzt werden. Die Bänke werden 

nach den Gottesdiensten gereinigt. 

11. In den Pfarreien werden Personen beauftragt, die in den Kirchen wie im Freien den Einlass 

sowie die Einhaltung der Sitzordnung und der Sicherheitsvorschriften kontrollieren. Bitte haben 

Sie Verständnis dafür, dass wir in dieser außergewöhnlichen Zeit zu solchen außergewöhnlichen 

Maßnahmen greifen müssen. 

12. Prozessionen an den Tagen vor Christi Himmelfahrt und zu Fronleichnam können nicht 

stattfinden, so der momentane Stand! Statt dessen werden Andachten bzw. die Möglichkeit zur 

Verehrung des Allerheiligsten in anderer Form angeboten (s. GD-Ordnung). 

13. Die angemeldeten Messintentionen werden in den Wortgottesdiensten und Andachten in den 

Fürbitten erwähnt. Falls Sie aber wünschen, dass für Ihre Intentionen erst gebetet werden soll, wenn 

Eucharistiefeiern möglich sind, geben Sie bitte im Pfarrbüro Bescheid. 

An der Aktion „Hoffnungslicht“ haben sich viele Einzelpersonen und Familien aus unserer Pfarreien-

Gemeinschaft beteiligt. In Solidarität mit vielen anderen Betenden haben Sie um 19 Uhr eine Kerze 

angezündet und ein Vaterunser für die Corona-Opfer und in anderen Anliegen gebetet. Ein starkes Zeichen! 

Jetzt sind die Ausgangsbeschränkungen wieder gelockert. Deshalb läuten am Sonntag, den 10. Mai, zum 

letzten Mal die Glocken in unseren fünf Gemeinden und wir schließen diese gemeinsame 

Gebetsinitiative ab. Ein herzliches Dankeschön allen, die in diesen Wochen für uns die Glocken geläutet 

haben!

Die Feiern von Erstkommunion und Firmung dürfen erst nach den Sommerferien stattfinden. Weitere 

Absprachen werden stattfinden, sobald größere Versammlungen wieder möglich sind. Wir werden die 

betroffenen Familien informieren. 

Das Angebot eines Einkaufsservice für Bürgerinnen und Bürger in Birkenfeld, Karbach und Urspringen 

besteht weiterhin: 

• In Karbach bietet das Rote Kreuz diesen Dienst an und weist darauf hin, dass Menschen, die 

Unterstützung beim Einkaufen benötigen, sich bitte nicht scheuen sollen, sich an Renate Leimeister, 

Tel. 0175 6658506 (nur nachmittags), Karin Grimmer, Tel. 09391 915376 od. 0171 5112487, Marga 

Stegerwald: 09391 4970, oder Mail: brkkarbach@yahoo.com zu wenden. 

• In Birkenfeld heißt die Initiative "Wir helfen". Tel. 09398 2329970, Mail: Wirhelfen@gemeinde-

birkenfeld.de

• In Urspringen können Sie sich bei der Gemeinde melden und werden von dort weitervermittelt: Tel. 

09396 993887, oder Mail: info@urspringen.de


